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Informationen für mehrsprachige Schüler/innen 

und ihre Eltern 

Liebe Schüler/innen, liebe Eltern, 

die Elly-Heuss-Schule als bilinguales Gymnasium hat sich zum Ziel gesetzt, 

Mehrsprachigkeit auf der Grundlage der Zweisprachigkeit Deutsch/Englisch zu fördern. 

Neben den Fremdsprachen, die in den Unterrichtsfächern erworben werden können, ist es 

für uns eine Selbstverständlichkeit, die Herkunftssprachen unserer Schüler/innen, d.h. die 

aus dem familiären Umfeld „mitgebrachten“ Sprachen, anzuerkennen und zu würdigen. Für 

uns stehen immer die erbrachten schulischen Leistungen, aber eben auch zu Hause 

erworbenen Fähigkeiten unserer Schüler/innen im Vordergrund und nicht woher sie kommen 

oder welche Religion sie haben. „Was kannst du und wie gut?“ ist die Frage, die wir stellen. 

Mehrsprachigkeit ist ein großer und vor allem sehr wertvoller Schatz, der eine Wertschätzung 

und gleichzeitige Förderung erfahren sollte! Denn wissenschaftliche Studien zeigen, dass 

sich Mehrsprachigkeit sehr positiv auf die Entwicklung der Kinder auswirkt: Flexibilität 

ermöglicht bessere Lösung komplexerer Aufgaben, insgesamt bessere Konzentration (auf 

eine Sache oder auch mehrere Dinge gleichzeitig), stärkere Wahrnehmung von nonverbaler 

Sprache (entnehmen der Mimik und Gestik ihrer Mitmenschen mehr Informationen als 

einsprachige Kinder) und Vorteile beim Erwerb der Zweitsprache (Deutsch). Mittel- und 

langfristig bietet die Beherrschung mehrerer Sprachen viele Chancen im Studium und 

zukünftigen Berufsleben. 

Die Elly-Heuss-Schule möchte mehrsprachige Kinder und ihre Eltern von Anfang an 

unterstützen. Diese Unterstützung umfasst:  

- individuelle Beratung  

- eine AG ab der 5. Klasse für mehrsprachige Kinder mit guten Noten im Fach Deutsch 

- eine Ansprechpartnerin an der Schule und im Hessischen Kultusministerium, die 

gerne bei allen Fragen rund um das Thema Herkunftssprachen und Mehrsprachigkeit 

weiterhilft (Koordination von herkunftssprachlichem Unterricht, Sprachzertifikaten, 

Sprachportfolios, Fortbildungen, etc.) 

Im Sinne der Kinder bitten wir die Eltern um ihre Mithilfe und Unterstützung bei der 

Förderung der bereits vorhandenen Sprachen. Sprechen Sie zu Hause offen über das 

Thema Mehrsprachigkeit und seine große Bedeutung und überlegen Sie gemeinsam, wie Sie 

im häuslichen Umfeld an dem Ausbau der bisherigen sprachlichen Kompetenzen mitarbeiten 

können. Einige Vorschläge wären: die Anmeldung zum herkunftssprachlichen Unterricht 

(Informationen können Sie bei Frau Bisić erhalten), die Teilnahme an der AG „Die 

Sprachfüchse“, das Führen eines Sprachportfolios, eine persönliche Beratung durch die 

zuständige Ansprechpartnerin an der Schule, gemeinsames Lesen von Büchern und/oder 

Schauen von Filmen/Serien in der Herkunftssprache, usw.). 

Mehrsprachigkeit ist eine Kostbarkeit! Sie bringt viele Vorteile mit sich – von der 

Entwicklung der Kinder bis zu den Chancen in der Berufswelt. Unterstützen Sie Ihr 

Kind dabei, Deutsch und die Sprache Ihrer Herkunft zu erlernen oder zu verbessern! 

Vielen Dank! 


